
bllckpunkte
ein Seminar der Schottenpfarre Wien

Ein Seminar, das dem Glauben
auf den Grund geht

Worum geht es – was steckt dahinter?

Zum Seminar : Der heilige Benedikt, der 
Patron Europas, verstand sein Kloster 
als Gottes-Schule (schola Dei), in der 
man Weisheit lernen kann. Unter dieser 
Vorgabe wurde im Jahre 1983 das Blick-
punkte-Seminar gegründet, durch eine 
Initiative christlicher Laien inmitten der 
Wiener Schottenpfarre. Es wendet sich an 
Glaubende, Suchende und Zweifelnde, die 
sich, über das Tagesgeschehen hinaus, den 
Grundfragen des Lebens sowie christlichen 
Antworten stellen möchten. Ziel ist ein 
Einblick in die aktuelle Theologie sowie ein 
Durchblick bei den drängenden Fragen der 
Gegenwart.

Zum Ablauf : Das Blickpunkte-Seminar 
widmet sich einem Semesterthema und 
lädt dazu an Mittwochvormittagen renom-
mierte Referenten aus Kirche, Wissenschaft 
und Gesellschaft ein, die in einstündigen 
Vorträgen einen Überblick über ein 
Themenfeld geben. Im Anschluss an den 
Vortrag besteht die Möglichkeit zur 
Diskussion, die bei Kaffee und Kuchen  
weitergeführt werden kann. 

Einige Audio- und Video-Mitschnitte von 
Highlights sind online abrufbar unter:
www.blickpunkteseminar.at.

Titelfoto © Franka Lechner, Atacama, 2008,  
Bildteppich, 110 x 180 cm

Wintersemester 2026/27                                                                
“Auf der Suche nach dem Heiligen.” 
Was kann uns heute wieder heilig sein?   

Das Seminar, das dem Glauben auf den 
Grund geht,

-	 richtet sich an Glaubende, Suchende und  
	 Zweifelnde jeden Alters
-	 stellt sich den Lebensfragen und Antworten  
	 des christlichen Glaubens
-	 bietet einen Einblick in Theologie und  
	 Spiritualität

Zeit	 Mittwoch vormittags 9 Uhr c.t.
	 ca. einstündiger Vortrag mit 
	 anschließender Diskussions- 
	 möglichkeit

Ort	 Schottenpfarre 
	 Schottensaal, Freyung 6, 1010 Wien 
	 (Eingang Schottenhof rechts)

Keine Anmeldung erforderlich

Kosten	10 € (für Studenten: 5 €) 

Moderation
Dr. Gabriele Großebner

Kontakt über die Schottenpfarre
Telefon: 01/53498-200
schottenpfarre@schottenstift.at
www.schotten.wien/schottenpfarre
www.blickpunkteseminar.at
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Nov. 26 - Jän. 27Nov. 26 - Jän. 27
Mi.   7.10.  “Heilig sein 2.0”
               Mit Entschiedenheit leben.                
	 P. Dr. Andreas R. Batlogg SJ
              Jesuit, Theologe, Autor, Publizist

Mi. 14.10.  “Das Heilige in der Mitte.” (Hos 11,9)
               Biblische Beobachtungen zur  “Wohnge-
               meinschaft” Gottes mit seinem Volk
	 Mag. Oliver Achilles,  Wiss. Assistent AT 
              und NT,   Theologische Kurse Wien

Mi. 21.10.  “Vom Spürsinn des Glaubens”   
               Wenn uns nichts wahrhaft Menschliches 
               fremd ist.
	 Sr. Mag. Christine Rod MC	
              Generalsekretärin der Ordenskonferenz

Mi.  4.11. “Groß ist der Siegesboten Schar.”
              Was sagt uns diese Schar über Heiligkeit? 
	 Univ.-Prof. DDr. Hanna-B. Gerl-Falkovitz,                                                    
              Univ.-Prof. für  Philosophie, TU Dresden
              und  Univ. Heiligenkreuz

Mi. 11.11.  “Das Heilige als das Allerwirklichste” 
               Eucharistische Spuren im Werk von 
               Peter Handke
              Univ.-Prof. Dr. Jan-Heiner Tück
              Univ.-Prof. für Dogmatik und Dogmen-
              geschichte, Univ. Wien

Mi. 18.11.  “Die vom Glanz leben” - unbemerkt                   
               unter uns - einst und jetzt.     
               Eine Spurensuche  der Heiligen des
               Stephansdoms.        
	 Dr. Annemarie Fenzl
              Historikerin, ehem. Leiterin Kardinal -       
              König - Archiv                               

Okt. 26 - Nov. 26
Mi. 25.11. “Die Dimension des Heiligen         
            zurückgewinnen.”                                                                            
            Die Antwort Josef Piepers auf die Ent-
            sakralisierung der 1968er Bewegung              
           Univ.-Prof. Dr. L.Schwienhorst-Schönberger
           Univ.-Prof. für Alttestamentliche Bibel-     
           wissensc haft, Univ. Wien

Mi.  2.12.  “Das Heilige und die säkularen                 
               Medien.”                        
              Mag. Rudolf Mitlöhner	   
              Journalist

Mi.  9.12. “Was ist mir heilig - nichts?” 

	 Univ.-Prof. DDr. Matthias Beck, Pfarrer	   
              Univ.-Prof. für  Moraltheologie, Univ. Wien

Mi. 13. 1.  “Geheiligt werde dein Name” -     
               Zusage oder Auftrag?  
                          
              Univ.-Prof. Dr. Martin Stowasser            
              Univ.-Prof. f. Neutestamentliche Bibel-   
              wissenschaft, Univ. Wien

Mi. 20. 1.  “Heil - heilsam - heilig”  
              In den Zwischenräumen des Lebens                                     

	 Univ.-Prof. Dr. Brigitte Kwizda-Gredler                                         
              Univ.-Prof. für Medizinsoziologie,          
              Med.Univ. Wien

Mi. 27. 1. “Heiliger Gott - böse Welt?”                   
              Wie wollte der historische Jesus die   
              Welt erlösen?

             Univ.-Prof. Dr. Markus Tiwald	   
            Univ.-Prof. für Neues Testament, Univ. Wien

              
	Innenmotiv: Agapemahl, frühchristliche Wandmalerei in der griechischen 

Kapelle der Priscillakatakombe, Rom, 2./3. Jahrhundert © akg-images design © g&r grossebner

  “Auf der Suche nach dem Heiligen.”        
Was kann uns heute wieder heilig sein?               
   


